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Der Humorist.
ES ist Wunderbar.

Es ist wunderbar daß der Boden von
der Erd noch net eingebrochen is von
den« v«<« Ochsen, Esel und schlechten
Kerls die drus rum laufen.

Wunderbar daß viel meinen es wär
nir großartig und schmärt, eisept was

recht schlecht und falsch ist.
Es ist wunderbar, daß je nnwisscnder

ein Mensch ist desto einbildischer er ist.
Es is wunderbar was som Leute so

viel von sich selber denken, während ich
doch gar nir von ihnen denk.

Es is wunderbar was die Leut so un-
gern aus der Welt gehen, wann sie
doch nir als Kummer, Elend, Schmer-
zen und Trübsal hen in der Welt. ?
Es dünkt mich grad als wann ein Kerl
im Penitenschiry wär und wollt ihn
Epper raus loße und er wollt net rano
gth-

Es ist wunderbar wie manche Lent so
stolz sein können mit sich selber, wann

sie doch Ursach genug hätten, sich zu
schämen ans Tageslicht zu gehen.

Es ist wunderbar daß die mchrsttn
Leut mehr Plesier hen an schlechte als
an gute Sache.

Wunderbar is es daß die Wittfrah
Schnellkeffer schon vor einem Jahr zu-
rück so gern wieder gehcirathet hät,
und ihr Mann is erst ein Monat todt.

Wunderbar is es, daß die SuS
Vauchlappe der Hen Ferkelstecher so gern
hät, weil doch ehnig Epper wehs daß
der Henken eirische Bohn werth is.

Es is wunderbar daß so viel ken
Wort sagen Heu wolle in Fävor von
unserer Regierung, bis der Jeff. Davio
gefangen war?aber sobald die Reb,l-
lion todt war, dann waren sie in Fä- j
vor von unserer Regierung. Sc» ist so
?die Cirkelrittcr hen schier alles ge- ,
thau was sie konnten, die Regierung zn
stürzen ?aber nau weil sie sehen daß
sie sell doch net thun können, jetzt wollen

sie Unionsleute sei». ? So lange der
Krieg datierte waren sie auf der Seite
der Rebellion ?jetzt aber wollen sie
auf Seite der Regiernng sein?wann
die Regierung ihre Hülse nicht mehr
braucht.

Wunderbar is es daß die Demokra- !
tischen Zeitungen welche so lange über z
die Abolitionisten geflncht und geschimpft

haben, jetzt selbst Abolitionisten geworden

sind. Präsident Johnson macht die
Rebellen zu Abolition» Prineipels schwö-
ren, und die demokratische Zeitungen
sagen er wär ein guter Demokrat.
Well ich bin froh daß sie von Rebell
PrinelpelS zu Abolition Prineipels kom-

men sind. Sell is eine Besserung in

seller Hinsicht ?aber sie müssen ge-

watscht werden, ob sie net in andere»

Hinsichten jnst so viel schlechter werden.
Es is wunderbar daß die Lieders

der Copperheadö im Norden in neuerer
Zeit den Präsident Johnson als ein
guter Temokrat herstellten, seit dem er
aber die Lincoln Mörder Strick ziehen
machte, is er ein Tyrann und Schwarz-
Republikaner.

Aber nicht wunderbar. Wann Jeff.
Davis der Hanf gezogen hat, wvllcn
die Acmterjäger der südlichen Brüder
in Lechs Eaunty am großen Rocks uf'm
Berg ein Trauertag halten, und wer da

das ärgste für den Jeff, ?bculcn" kann,
soll uf'S Tickct gcsctzt wcrdcn. Da
geh ich auch hin, aber nicht um zn Heu.
len, sondern just um zu sehen, wer's
biet.

Der Michel am Leeg.

Eine Schulmadam in Neu- England

hat eine neue Methode, ihre Buben zu
strafen erfunden. Sie stellt dieselben
nämlich auf den Kopf und schüttet ihuen
kaltes Wasser in die Hoscnbcine.

Räthsel. Wcnn cin Hase über
einen Graben springt, wo springt er hin '<

'ZIjZI Z.UHNV Ziq lniü

Wer ausgibt?muß auch einnchmen.

Citt neues Geschäft
Bettfedern-Neinigung.
DI? Unterzeichneten machen den Einwohnern

von AUentown und Ungegend hiemit achtungsvoll
die Anzeige, daß sie in der LP-Hamilton Straße,
einige Thüren oberhalb de» Neformiiten Kirche,
in Allenlown, das Bettfedern Reinigungs-Gc-
schaft angefangen und betreiben.

Vermittelst einer künstliche» Einrichtung sind
wir im Stande, durch Dampf, alte Bettfedern in
jeder Beziehung wieder sogutundschönale
n eue-h crzu stellen.

Alte Bettfedern, welche In Folge langen Ge.
Brauchs zusammen geballt und gedrückt sind, wer-
den vollständig aufgelockert u»d erhalten ihre ur-
lptünglichc Elaslie tät wieder. Sie werden

vou allciii ülirlii Geruch litsrcit,
mag derselben von unzeitigen Federn, Ausdünstung
von Menschen oder langem Gebrauche herrühren.
Beitfedern werden von allem

Ansteckungsstoff von Krankheiten
gründlich befreit. Bettfedern werden von
Würmern, Motten u. anderem Niigc

ziefer,
überhaupt von jeder Unreinigkelt befreit. Znr
Bequemlichkeit unserer Kunden holen wir die Fe-
tiibetten des Morgens und bringen diesilben
ÜbendS gereinigt zurück. Aufträge werden an
inserem Geschäfttplaß und am Gasthause von
!apt. H. Harte entgeg'ngenommrn. U»s->»
preise sind wie folgt!

Bettdecke oder Unterbett, - - - SI5ll
Lange Kissen, ..... 40
Kleine Klssn, .... zz

Lantz und Düte.
Rai 23, 1365. »q4m

M'hr .zu C'uiistcn vi?»
BitterS.

Es unterliegt keinem Zveifel, das, viel Unfug
nit dem Aufpuffen von Patent Medizinen getrie-

licht der Fall mit Mitschler'o Bitteis. Der El-

tges der von ihm v/röff?ntlichlcn Z ugnisse n cht
cht ist. Er rühmt sich, daß sie sämmtlich so si >d.
Oie Personen, deren Namen erscheinen, wohnin

>izln kann deshalb nicht gesagt weiden: ~Ein
Prophet gilt nichts in seiner Heimaih".

Wo ?)!>schlcr's Bitterö am besten bekannt ist.
viid es am meistens gebrauch« und seine vorzug-
ehen medizinischen Eigenschaften am höchsten ge-

chäh»l' d h . ist

Danvi llc, Laneasier Eo.. Pa., !
12. März IBLS.

Hrn. B. Mischle r. ?Werther Heir. Ib
var lange mit Herzklopfen behaftet, begleitet von
Unfällen, schweren Schmerzen in i»ei> ei Seite, und l
eitweilig von Uibelkeit und Durchfall. Als ich >

wf Anrathen eines Freundes, anfing ihr BitterS
»e inen, halte ich keinen großen Glauben, daß '

S mir helfen werde > aber es hat mich völlig wie-
Serhergestellt. Mein Körper ist jept gesund und
in Folge dessen mein Gemüth heiter und zufrieden. ,
!s macht mir Vergnügen, meine Heilung ,u lc
I'ugen, und ich werde stets Ihre schäpbarc Niedizin

Ausiichtlg die Ihrige,

Sarah H. Kremer !
Mal l). 18öS. nq3M

Eiscream! Eiscream!!
George A Frey,

Conseetionar in Allentown,
gibt hierdurch Nachricht, daß er feia FiühjahrS-
Geschäft, in der Verfertigung

Von vortreffliche»» (?i^crenln,

werden kann, auf Psiwgst Montags an fei-
nem alten Standplape In der West Hamilton
Straße, oberhalb der 9ten, wieder eröffnen und
durch die Jahrszeit fartsehen wird. Er hat einen

besonderen Saloon.mit einem besonderen Eingang

dazu für die Lad es eingerichtet. Er versieht auch
Partien oder Gesellschaften irgendwo in der Stadt
oder Umgebung, auf die kürzeste Anzeige mit
'Allerlei Knclien, Aiickerf'ichen und

ViScreain
und zwar Alles an den alleibilligslen Preißen.
Sein altes Geschäft als Zuckerbäcker seht er. wie
es sich von selbst Vorsicht, zugleich» Zeit ebei falls-
f?rt,?und so ist er für ehedem genossene Kund
schaft oder Unterstüpung herzlich dankbar, und
reisichcrt alle Solche die ihn fernerhin mit ihrer

iKundschaft beehren werten, daß sie hinsichtlich von
! Billigkeit so wie Güte oder Vorziiglichkeit seiner
! Ärtiikl, zu ihrer vollen Zufriedenheit bedient wer-

den sollen.
George A. Frey,

j Mai 30. ng^m

Ludncating Oel, für
i Maschinen zu schmieren, besonders Mühlwerke,

Dreschmaschinen und dergleichen. Bei kaltem
Wetter wird eö von vielen Maschinisien dem
Schmalzöl vorgezogen. Es ist wohlfeiler als
Schmalzöl. Zu haben bei

I. B Moser, Avotlieker

Hand-Lampen,
um Kohlen-Oel ohne Schornstein zu brennen,zu

haben bei I S. Moser, Apotheker.

Dienstag, dcn Mstcn Juli 18<Z3.

H H
11. 8. '/-ZO Anleihe.

Auf Autorität des SchapamtS-SekreiärS, hat
der Unterzeichnete die General - Subscriptions--
Agent,ur für »cn Verkauf der Bereinigten Staaten

drei Z hntcl Prozent Jntercssen jährlich tragen,
und als die

7 30 A »leihe
bekannt Ist.

Diese Noten werden unter Datum vom 15.
August 1864 ausgegeben und drei Jahre nach
dieser Zeit in Currency zahlbar, »der können nach
der Wahl des Inhabers in

11. L. Z-W sechs Prozent
Gold tragende Bonds

umgewandelt werden.
Diese Bonds sind jetzt eine Prämie von neu»

Prozent werth, einschließlich Gold-J.itressen vom
November, was den wirklichen Gewinn an der
7-3tl Anleihe, nach den gegenwärtigen Raten,
einschli'ßlich Interessen, gegen zehn Prozent jähr-
lich ausmacht, neben ihrer Ausnahme von StaatS-
und städtischer Taxe, was von ein bis zu drei
Prozent weiter hinzufügt, je nach dem auf anderes
Zigenthum auferlegten Roten. Die Interessen
sind ha.bjährlich durch Coupons zahlbar, welche
>erer!»ote beigefügt sind und abgeschnitten und
an irgend einer Bank oder einen Banq»!er ver-
kauft werden können.

Die Jntressen betragen
Einen Cent täglich bei einer 85V Note.
Zwei Cents täglich bei einer 8IM) Note.
Zchn Cents täglich bei einer Ssi><) Note.
Zwanzig Ccnis täglich bei einer BI.MX) Note.
Einen Thaler täglich bet einer 85,tili!) Note.
Noten von allen genannten Summen werden

rasch nach Empfang von Subscriptionen geliefert.
Die einzige Anleihe im Markt,

»ie jtzt von der Regierung angkbotcn wird, und
'S nmd zuversichtlich erwartet, daß ihre größeren
Vortheile dieselbe zur

Große» Nolks-Anlcihc aller Classen

Weniger als BZDV l)W,s><») bleuen unverkauft,

»ringin werden, wie dies regelmäßig der Fall war,
>eim Schluß der Subscriptionen anderer Anlel<
»e».

Damit den Bürger jeder Stadt und jedem
theil des Landes Erleichterungen geboten werden

IN ganzen Lande sich allgemein bereit erklärt, Sub-
crlrtioncn ->I pvr anzunehmen. Subskribenten l
vollen ihre eigenen Agenten auswählen, zu denen

le Vertrauen haben und die nur für die Abliefer-
mg der Noten verantwortlich stnd, für welche sie
ilust'äge erhalten.

Ja») (sovke.
SubscriptionS'Agent, Philadelphia.

>er Ersten und Zweiten National Bank, Alten-
au«, Pa.

Februar 23. ng3M

long c Männer
Welche an den Folgen von Onanie oder Selbst
Befleckung und geschlechtlichen Ausschweifungen lei-
den, wie nächtlichen Saamenergießungen oder i
Pollutionen, geistige und körperliche Schwäche, >
Nervenschwäche, Impoienz, Schwindsucht und Epi- j
lepste finden in I>r. ''liiiili,?»! Ii«?- >
l-<?ns>nr" ein Mittel, welches sich durch langjäh'
rige Prüfung, als das einzige zuverläslge Heilmit>
tel für die obige Krankheit Gewährt hat.

Es Ist zu haben, In New Zlork - F. E. Wells
u. Co, 115 Franklin Sir. Abraham Cahn,
Bowery, Ecke Grand Str. Boston: Wecks u.
Poller, I7lt Waschington Str. Fitchburgh, Mass:
I L. Hariiman u. Co No. 3 Ämerican Houfe
Block. Pbiladelphia l T. R Calender, 3te und

Walnut Str. Jno. Kromer, äl)3 Cbestnut Str. >
PiltSburgh! Henry Mmer, 71 und 73 ste Sir
Baltimore! Seth S, Hance, ItlZ W. Baltimore '
Ztr. Cinc nnati > Job» v. Park, Ecke 4te und

Wainul Str. F. E Sqire u Co. N. W. Ecke i
tte und Vine Str. Chicago : Smith u. Dwyer, i
!14 Lake Str. New Oileans! T. W. Wrigh» >
u. Co., 21 ChaitresSt Toronto- LynanEUi-
ot u. Co., äte Str. Lawrence Buildings. St. i
Louis : Collins Bios', Nachfolger von H. Blaks- l
lcy,Ecke 2le und Vine Str. und direkt von den i
Hauptagenten »tkalcft L. Äline, u. 50.,
127 Bowery, Ncw Joik.

Preis pr. Bcr 82.
Eine klcine Schrift, worin die schrecklichen Fol-

ge" des Lasters zur Warnung der Jugend, mit

nach allen Theilen der Ver. Staaten und Canada
versandt, wenn man sich schriftlich an die Unter-
zeichneten wendet.

<Ll>a», I. <L, Alinr k <Lo.
127 Bowiiy New Jork, Post-Box 458-

Januar 31, IB6Z. nqll

John st. Oliver,
NcchtSgelkhrtcr at

Allentau n, p c n n s.
«S" Amtsstube verlcgt nach Godslicd Peter's

Gebäude, Ost-Hamilion Straße, beinahe gerade
dem Courthause gegenüber.

VS- Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache consultirt werden.

December k. 18kt. nq3M

Eis! Eis! Eis!
Eis zum Verkauf Hagenbuchs Gasthaus ge-

genüber.
Friedrich und Ritter.

Allentaun, Mai 9. nq3m

l'oi' salv lieio.

Ueue Ankunft.

Kommt und sehet?
Der Mijje

Auch Marc
Der Unterzeichnete bringt hiermit seinen Freun-

den und einem verehrlichcn Publikum die Anzeige,
dag er soeben von Philadelphia heimgekehrt ist,
und bereits ausgepackt hat, eine der vielfachsten
und größten Assortimenten von Artikeln die inei-
uen ausgedehnten Buchstohr gehören, die jemals

in Allcntaunnochin einer andern Landstadt vordem
zum Verkauf ausgestellt worden waren, und zwar
zu billigenPreisen ?Unter den tausenderlei Arti-
keln können wir nur des Raumes wegen folgende
namhaft machen: '

Ein allgemeines Sortiment der Werke
»er Ainerikaniscben

Traktat-Gesellschaft,
Welche er possttiv an den Preisten der Gesell-

schaft verkauft ?Kommt und sehet !

ZonntagSschulbllcher, deutsche rnd englische, von
allen Arten, die er an Philadelphia Preißen
lief.rn kann.

Bibeln und Testamente ?deutsche und englische ?

von allen Größen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie man ste wünscht.

Ne!>et- und Gesangbiicher von allen Arten ?Pre>
digtbiicher und andere Erbauungsschriften.

L-l>?»kl'ücl'er?LedgerS von allen Giiißen Ta-
gebücher. Pag-, Memorandum und Resetenbü-
cher, eine unübertressliche Auswahl,

Port Monais und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

!in großes Assortement Schreibpapier, Packpavier,
etc. ?Jane? und gewöhnliche» Briefpapier, von
jeder Benennung und Qualität.

Sries-Umschläge (Envelopee) von jeder Art.
kngiische und Deutscht Schulbücher von allen Ar-

ten. solche die in der Umgegend allgemein ge-
braucht weiden?wohlfeiler hier zu haben als
irgend sonstwo außerhalb Philadelphia oder
Neuyork.?Ebenfalls i

vold-. Stahl- und Gänsefedern.
-chwarze, rothe und blaue Schreibllnt», sowie zu-

gleich herrliche Schreibfluid.
Landkarten, Albums und Bilder von allen Arten

und Preißen. und schönsten im ganzen Lande.
)erflii»criea ?als Cologne Wasser, Haaröl,

deßglcichcn von der besten säne? Seife.
Die Zerstvrniig der Stadt tThamberS-

urg am 30. Juli 1864. Historisch treu »arge-
iellt von Dr. George Seibert.

43 Seiten
Preis : Gebunden, deutsch, 50 Cent«.

Umschlag. 30 "

Gebunden, englisch 75 "

Umschlag, 50 "

Zahnbürsten, Zahnpulver und hunderterlei andere
Artikel, die Jedermann braucht.

und andere Personen, welche
rgend etwas aus diesem Fache brauchen, thun
sohl wenn ste bei ihm anrufen, denn er verkauft
eine Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht wohlfei-
er, als man ste sonstwo im Lande erhalten kann.

T. V. Nhoads, Agt.

Zweite National Bank,
vonAltcntown.

vepositen-Baiik für Uegierungo - Gelder

sowie Agent für den Berkauf der

sieben-Dreißiger Ver. Staaten Bondö.
Diese sind zahlbar in zwei und einem halben

vom 15len Februar 1805. oder wenn der

Walter des Bonds es verlangt, muß es ihm dann
n ein 5 20 Bond umgewandelt werden, welche
j Prozent Gold Inirissen tragen, halbjährig

ahlbar. Diese 7-30 Bonds tragen 7 und ein
Orittel Prozent Jntressen, halbjährig zahlbar an

rgend einer National Bank, ohne Abzug. Die
Ilsache, daß sie 7-30 Bonds genannt Wieden,
st, weil die Jntrissen aus

850 einen Cent des Tags betragen,
100 zwei ?

"

500 zehn ? ?

<OOO zwanzig »,

Diese Bonds stnd zu haben in Summen v-n
S5O, »100, S.°>oo. klooo und S5OOO. und sind
frei von allen Staats-, Saunt?- oder andern Ta-
ren. Ebenfalls zu haben r

10 -4N BondS,
In Summen von S5O bis LlOOO, welche 5 Pro-

zent Gold Jntressen tragen, halbjährig zahlbar.
5 Prozent Jntressen Noten

werden in Bezahlung der?? 3-10 Bond« ange-
noinmen und die vollen Jntressen erlaubt,

Silber
wird gekaust und das höchste Premium dafür be-
zahlt.

Weitere Auskunft wird mit Vergnügen ertheilt
von Charles S- Sufcb, Taflrer.

W. H. Ainey, President.
Allentown, Februar 29, 1865. vq?

Dr. Hecht's
Stickt,»stcn c<srvnp) Svrnp

Dieses Mittel, welches seit lange Zeit sehr guti
Wirkung gethan hat, besonders bei Kindern, we!
che in gegenwäitigcr Jahrzeit an Stickhusten unt
Erkältung leiden, ist zu haben bei

Z. Uloser, Apotheker.
Allentaun, Jan. 3. 1865. nqim

LLollr Ihe schöne
Neue Photographien?
S W B»rc«i>v lliidB^lldcr'S

Photographische Gallery, No. 7. Ost-
Hamilton-Straße, Thüren un-

terhalb dem Allen-Haufe,
?t l l e n t a u li,

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al-
lentaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankün-
digen, daß sie

Alle Arten Photographischen Bilder
verfertigen, als gewöhnliche und eolorirte Photo-graphs. vorzügliche CarteS De Vistta AmbrotypeS

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Copiren
von alten Daguerreotypes und AmbrotypeS in
Photograph-Bilder, viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten Style und an
den billigsten Preisten verrichtlt.

Sie machen auch herrliche Bilder für Albums
an 8l per Dutzend» ?und für Bilder schicklich
um in Briefen zu versenden, fordern ste »ur 25
Cents.

Sie haben auch auf Hand ein vortreffliches As-
forttment Gold- und Rose-Holz Bilder-FrämeS,
von allen Größen.

Alle Arbeit wird warrantirt dauerhaft zu sein.
S. W. Burcaw und Bruder.

März?. 1865. nqll

Nroneo,">iilcii

in Gold!
Ich habe heute meinen ganzen Stock von

Hüten, Kappen und Ladies' Fürs
reduzirt, zu Prcißcn die dem großen Fallen des
Goldes völlig gleich kommt.

Hüte für Männer so nieder als 75 Ctö.
Hüte für Knaben, 5,<1 CtS. u. aufwärts.

Männer und Knaben Kappen. LS
Cents und aufwärts.

Von heute an werden meine Waaren gemerkt ge-
sund.« werden:

Oonn! Don ii! Dcnvn!
In der That so nieder daß ste in dem Bereiche

Aller sind, die einen Viertel oder Drei » Äieitel
übrlg haben.

Lttdies Häney Fürs
in großer Verschiedenheit, auf welche ich ihre be-
sondere Aufmerksamkeit lenke.
Mink, Sable, German Fitch, Kiberian

Squirrel, Water Sable und Arner-
ica Fitch.

N. B.?Rohe Für wird an den höchsten Bar-
geld-Pre Ben gekauft.

S. B. Anewalt

Privat Verkauf
von schätzbarem liegenden Eigenthum.

Der Unterschriebene bietet h ermit sein schätzba-
res .HanS und Lotte G.und zum Verkauf an,
gelegen in Loeust Valley, Obersaueon Taunschip,

Lecha Caunty Die Lotte ist? 5 Zlards in Front
und l3() in der Tiefe, enthaltend im Ganzen I
Acker, mit einer guten Bomd Fen» umgeben.?

HG Främwohnhaus,
Fuß Front und l 8 tief, mit eiiei»

bequemen daranstoßenden Waschhaus und Back-
ofen, deSglilibin ist darauf ein Stall, Schwei-
nestall wie auch eine große Wcrkstätte, bequem für

Bach fließt durch den tof. Jede Art Obst ist
auf der Lotte, als Birnen, Pflaumen, Aepfcl,
Pfirsiche. Kirschen u. s. w

Die Verbesserungen auf der Lotte sind alle so
gut als neu?und das Eigenthum liegt in einer
schönen Gegend, bequem noch Stohrs, Mühlen,
Schulen und.Archen.

Das Eigenthum kann an annehmbaren Bedin-
gungen gekauft werden, wenn zeitlich Anspruch ge-
macht wird bei

Owen Brunner.
Obersaueon, Mai Zl>, IBKS. nqsm

Union Gegenseitige

Feuer Versichern ngö
Gesellschaft von Lecha County.

Diese neue Gesellschaft ist orgznistrt, um Ei-
genthum gegen Verlust von geuer zu versichern,
und hat bereits nahezu e i n e M i ll t o n Thaler
werth desselben versichert.

Direktoren:
D. H..Bastian, David Gehman,
Levi Lichtknwallner, Samuil I, K>s>lir,
George Roth, Samuel Sieger,
Franklin P. Mickly, William Mi»>k,
Joseph Marsteller, George Ludwig,
Joseph Gaumer, Sanford Stephen,

BiNeville Nodcr

p. A. pasiian, Präsident.
DtNtvill, Seiiretiir.

Surveyors.
Levi Lichtenwallner, Trexlerlown P. O.
Moses Glick, ?
E. B. Wff. Neff's ~

Samuel Lerch, Kreideisoille. North.Co.

Junt 13, !BLS. N!>3m

Jahrgang M.

Hast du sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren
wclcke soeben erhalten wurden am ?N o t i » n-

Josua ScknttNttan.
No. i). W.'st-Haiiiilt,'n Str., Allentaun.

Er macht seine» alten Freunden sowie dem Publi-kum im Allgemein«,, achtungsvoll bekannt, daß «r
soeben von den große» Städten erhalten hat ein gro-
ßes und elegante? Assortiment von

Trocken Wnnren,
als schwarze und Fäncn<Seide. SelalnS, Plaid« unvLal Nlias, Woil-DelainS, CoUars von jedem Sii,
und Preis, die wolilfeilften welche zu finden sind
schawls u. f. w. Sine große Auswahl von

Trauerwaaren für Damen.
ZrimmingS, Strümpfe, feine Kid und andere Hand-

schuhe.
Hoop Skirts von allen Preisen.

Ralmvral Skirts.
kädieS Merino Searfs von allen Farben.
Französische CorfelS, von allen Sor-

Perfum cry u. Fä»cy Seife.
Ladies Fäney Dreß TrlminlngS in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
Spuhl- und anderer NähtS in großen O-uanti,

täten.
Umbrellen. Knöpf- von jeder Art. Hcnidbufe». Ho-senträger und fertige Hemden ingrolier Auswahl.
Dieser Guterstock wuide in de» großen Städten

für Baargelv eingekvul». und dadurch bin ich im
Stande viel wohlfeiler zu verkaufen als viele der an-dern Häuser.

Die Damen werden es z» ihrem besondern Vortheil
finden wenn sie bei mir anrufen ehe sie sonstwo kau-
fen. Kommt und pittfet die Waaren, da« Besehen
kostet richtS.

Allentaun, Juni 7, 1864 nqlZ

ttzÄ.s.
"

ZNGÄ.

?18 Jahre Neu
?Einzig bekannte unfehlbare Nüttel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für den Menschen."
?Nattten kommen aue Ihren Löchern und kre-

plren.

<5 oSta r s
lialtcn, lionchrs, öcr., Ilertiiglr.
Ist ein Kleister?gebraucht gegen Rat-
ten, Mäuse, Rosches, schwarze und ro-

the Ameisen, zc., »c., ie.

Costlir':> WiU^tnverlilMr.
Ist eine Flu stgkeit?gebtaucht um
Wanzm zu vertreiben und deren
Herbeikommen zu verhindern, >e.

Elektrisches Pulver für Insekten.
Wiid gebraucht gegen Motten, Mos-
quitoe», Flohen, Wanzen, Infekte» an

Pfl.'nzc», Geflügel, Thieren, :c.

x«?-Jn allen große» Städten beim Großen zu
verkaufe».

SM..NeberaU bei Drogisten und Händler zu ver-

v-S"! I ! Hütet ! ! l Euch vor allcn ivcrthlosen

«S'Sehtt daß ?Costar's" Name aus jeder Box,
Flasche und Flask steht, ehe Ihr kaufet.

»V°Addressirt an Henry Lootar,
482 Broadway, Neu Jork.

von allen Apolhekein in
Allentaun, P a.,

beim Großen und Kleinen.

Eine Stimme aus dem fernen Westen, ?

Durch Costar.S Vertilger der Raiten, Insekten
u. f. w- wird »ehr Getreide nnd Vorräthc ge-
rettet, die sonst von denselben veitilgt würden, als
ganze Tonnen dieses nützlichen Mittels kostet.

»H" Rallen gegen Vögel.? Wer irgend einen
kleinen Vogel schießt, «st ein grausamer Mann aber
jeder, der dazu beitiägt, Natten, Mäuse und andere
schädliche Zhiere auszurottiu, ist ein Wohlthäter
der Menschbelt. Costar hat sich ein solches Ver»
dienst tllvotben, indem er sein berlihmles Pulver
e funden liat, wodurch solche Thieie, welche dem
Menschen keine» Nutzen sonder» Schaden bringen,
ausgerottet werden.

IS?" Den Farmern und Haushältcrn werden
jährlich für mehrere hundert Thaler werth Ge-
treide, Proviant u, s. w. durch Ratten, Mäuse,
Ameisen und sonstiges Ungeziefer veitilgt, welche
es verhüten können, wenn sie für weniges Geld
Costar.S Eriermmator anwende».

Mä', 28. 1865. nq4M

eNeg t.
Dr T. G B«iger

hiermit achtungsvoll an, daß er
seine Ossice 3 Thüren unterhalb der Al-
lentau» Bank verlegt hal, und bietet
hleimit dem Publikum in dieser Gegend

seinen ärztlichen Beistand in Krankhcits Fällen an.
Mai 2, 1665. nqjm

C. Longnecker^"
NcchtS-Anwalt,

dat seine Praris in Lecha und den angrenzenden

scher und ei'glischcr Sprache eonsult'rt weiden.
Ossice i Hamilton-Slraße, gegenüber dem Court-
hause, Alleiilown Pa,

December 211, 1864. naAM

toi- Kalo.

Prmamlmon.
Große Herabsetzung i» Prcißen !

Die alten Zeiten wieder!
Enormen Stock /rühjtthrs-Waarcn,

Style, Varietät und niedern Prcißen

Großes Sinken in Gold
aber noch größer in Baumwollwaai en.

SpckttlntorS haben ausgespielt.
Gliedere prcisirn und scliuelle Verkäufe

Der Raum erlaubt es nicht einen solchen Im-
mensen Stock von Waaren und Preisten anzufüh-

ren, es mag genug sein zu sagen» daß alle Arten

Ladies Dreßwaaren,
" Seiden,

" Schawls, Balmorals zc.
H.ius-AuSmöl?lirungö-Guter:e.

unsere neue Styl Mänteln und Mantel-
Zeug,

wurden alle auf den Koxf geschlagen,
und verkauft ohne N.icksicht der Kosten, an

»lv rie Hüls,- d.> v.!i,«»>Urn Preisen an

Millen I.
Krämer, letzthin Smith u. Krämers allen Stand,
wrlchcr, wie hiezuvor das lebende Institut
dcr Sradt sei» soll.

Ich zi,he vor den guten Willen und die Kund-
schaft des Volkes zu behalten, durch

ZLvhlfeilcs verkaufen,
als durch das Aufliallen ungerechter hohen Pret
sen. Der Unterschied dcr Preisten der heutigen
Waaren und vor einem Monat zurück ist in der

That schmerzlich fiir Solche die mit einem großen
Stock auf Hand, an hohen Preisten, ertappt wur-
den?aber da dies nicht der Fall bei mir ist, so
mache ich es

Der große Ort von Interessen

Das Hauptquartier
fiir

lvo die Mass » ihre Miiter an den niedersten
»1»ail-»pr>isen erhalten können.

Unser VNotto soll sein ;

ssleineProfite, guten Werth und schnel-
le Verkäufe.

Eine Cxamin rung ist alles was wir fordern.
Tie cito», nieder» picisi » unsererGü

er werden Älle überzcugm, daß sie noch niederer

Spendiere kcincii Tlinler
lür Tiockenwaaren. bis du unsere Guter examinirt
dast, um den Unterschied der Preisten von andern
Aülern zu iioliren.

Allenlaun, tprii 25. r.qIM

Dluncn rimillt l'csondcrc (!)bacht!

Die ächten Velpau Damen -> Pillen.
(W arrantedZranzösis ch.)

"7>iese Pillen, so beriibml schon für viele Zalire in
Pari», für die Abhülfe dcr Frauenzimmer-

llnregelmäßigkeilen, und »achber so bekannt fiir ihr»
riminelle Anwendung in der Prärie von Aborlion,

«erden nun zum ersten Mal in Amerika zum Ver
kauf angeboren. Sie sind de», Publikum so zu sa.,en
?orenlballen worden, indem der Erfinder, Dr. Vcl

oau ein sckr reicher ?lr,t in Pari? und qeivissenhaf-

len Grundsätzen ist und er kielt dieselbe au« dem
allgemeinen Gebrauch zurü-t, weil er befiirchlete sie
inöchi-'n fiir ungesetzliche Zwecke gebrauckt werden.?
Um Frauen,immer Obstruklionen ,u übe,kommen,
sind sie allm.rchiig, sie brechen die Flook-Tbliren auf,
einerlei a»? welcker Ursache sie geschloffen sind ; ober

sie werden dem Publikum nur für gesetzlichen Gebrauch
efferirr, und alle Agenten sind'verloren dieselbe zu
verkaufe», wenn es geglaubt wird daß sie für unge-

setzmcißige Zwecke verlangt werden.
H D. Towner

l> Poststamv« an O. i«. S r a b l e ?, ««eneral-Ageni
für un?, in Walerraun, N. B. einsenden, und so

kaw.il! und Marlin,ANentauN,
Jobn V. do

Oelober 11. Ik,N4. nqkl

Scbne ck sv ille P o stani t.
Folgrnde Briefe blieben während dem letzten

V erlel endigend am 3V. J»»t 1365, im obigen
Postamle l'egen:

John Frey. MoseS Lentz 2,

M ß Millie Basler, Schrorb-und Co.,
William Cevhr'd, C. Blander,
Miß Leize Evesson.

Joel Groß, P. M.
Juli l I. "q3m

FogelsvUle Postamt.
golginde Briefe blieben während dem l.tzten

Viertel im obigen Postamte liegen :

Miß Presilla Hminger, Aaron Anner. I App
und Co., Frau EUtnora Btdleman, Mig, Line,
Miß Litta FreaS. Jeremlah Wrer, I. Wert. Miß
Lmma C Frced. David Frimer 2, Henry Sny-

dcr. John F'shbnen. John Schmoyer.
Losepl) Miller. P. M.

lull It. "lim

Ho sen sack Postamt.
Folgende Beicfe sind im obigen Postamt» lle-

gen gcbliebrii, am Juni 13K5 endend :

Ntifi Lmma Brey Anihon? Shu-
peit. Lewis Nunnamaker, Miß Catharine Mori-
day, H. Shank, I Shell. Nathan Stahl 2.

David Gehman, D. P. M.
luUlt. nqZm


